
 1 

         DIE PRÄSIDENTIN 
DES SOZIALGERICHT KÖLN 
             K 341 - 102 
        Köln, 18.12.2015 
 
Vfg.: 
1) 
Elektronische Post 
 
Richter, Beamte und Beschäftigte 
im Hause 
 
 
 
Der Geschäftsverteilungsplan für den richterlichen Dienst (Rd.Verf. Nr. 1/15) wird mit 
Wirkung vom 19.12.2015 wie folgt geändert: 
 
 
A 
 
Kammer 1 
Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließlich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vollstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (18,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 14 
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (18,4 %). - 
 
 
 
Kammer 2 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (4,8 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (4,8 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. – 
 - Alle Eingänge ab 19.12.2015. - 
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3. Angelegenheiten der Unfallversicherung der Berufsgenossenschaft der  
Rohstoffe- u. chemischen Industrie.-  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. – 
 - Alle Eingänge ab 19.12.2015. - 
 
4. Angelegenheiten der ehrenamtlichen Richter (§§ 18, 21 und 22 SGG). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Alle Eingänge ab 19.12.2015. 
 
 
 
Kammer 3 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (1,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (1,6 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließlich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vollstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (15,1 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 14 
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (15,1 %). - 
 
3. Vertreter: NN 
 
 
Kammer 4 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 
1. Vertreter: 
Ziff. 1 – 2:  Richterin am Sozialgericht   Dr. Goltz 
Ziff. 3 – 4:  Richterin am Sozialgericht   Nohl 
Ziff. 5 – 6:  Richterin am Sozialgericht   Schrage 
Ziff. 7 – 8:  Richter    am Sozialgericht   Strecker 
Ziff. 9 – 0:  Richterin am Sozialgericht   Dr. Wardemann 
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2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 
1. Vertreter: 
Ziff. 1 – 2:  Richterin am Sozialgericht a.w.A.f.Ri‘in Dr. Burauer 
Ziff. 3 – 4:  Vizepräsident des Sozialgerichts  Aghte 
Ziff. 5 – 6:  Richterin am Sozialgericht a.w.A.f.Ri‘in Fellermann-Blachut 
Ziff. 7 – 8:  Richter    am Sozialgericht   Specker 
Ziff. 9 – 0:  Richter    am Sozialgericht   Stolz 
 
 
 
Kammer 5 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (4,1 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (4,1 %). - 
 
2. Angelegenheiten des sozialen Entschädigungsrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. 
 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 5 für die V-Sach- 
   gebiete zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
 
3. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. 
 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (6,9 %). - 
 
1. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Dupont 
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Kammer 6 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 
Vorsitzende/r: 
Ziff. 1 – 3:  Richter    am Sozialgericht   Breuer 
Ziff. 4 – 6:  Richter    am Sozialgericht   Coltro 
Ziff. 7 – 0:  Richterin am Sozialgericht   Schneider 
1. Vertreter: Richter am Sozialgericht a.w.A.f.Ri  Kurtenbach 
2. Vertreter: Richterin am Sozialgericht a.w.A.f.Ri‘in  Dr. Burauer 
3. Vertreter: NN 
 
2. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließlich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vollstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 
Vorsitzende/r: 
Jahrgänge 2012/2013 Präsidentin des Sozialgerichts Debus 
Ziff. 1 – 5:  Richterin am Sozialgericht   Hennings 
Ziff. 6 – 0:  Richterin am Sozialgericht   Haslach-Niemeier 
1. Vertreter: Richter am Sozialgericht a.w.A.f.Ri  Kurtenbach 
2. Vertreter: Richterin am Sozialgericht a.w.A.f.Ri‘in  Dr. Burauer 
3. Vertreter: NN 
 
 
Kammer 7 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,0 %). -   
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). – 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,4 %). – 
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Kammer 8 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,4 %). – 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,0 %). -   
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). – 
 
1. Vertreter: Richter    am Sozialgericht    Reuter 
2. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Dr. Goltz 
3. Vertreter: NN 
 
 
Kammer 11 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,4 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 



 6 

 
Kammer 12  
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (3,5 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19 
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,5 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschließlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Streitigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgeldumlage). 
 
   Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (9,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (9,4 %). - 
 
3. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenversicherung. 
 
   Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (9,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (9,4 %). – 
 
 
 
 
Kammer 13 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind, 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (2,7 %).  
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (2,7 %). - 
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2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (3,5 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19 
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,5 %). – 
 
 
 
 
 
Kammer 15 
1. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließlich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vollstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (19,0 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 14   
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,4 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
1. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Schneider 
2. Vertreter: Richter    am Sozialgericht    Reuter 
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Kammer 17 
Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
- alle Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind,  
  werden insgesamt auf alle AS-Kammern (3, 5, 7, 8, 11, 13, 15, 19, 20, 22, 
  24, 25, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 35, 36, 37, 40, 41 – außer Kammern 4 und 6) 
  anteilmäßig verteilt, beginnend mit dem jüngsten Aktenzeichen, beginnend 
  mit der Kammer mit der niedrigsten Ordnungsnummer. Dabei werden die 
  Kammern 3, 13, 19, 32, 40 und 41 jeweils einmal übersprungen. Sollte eine 
  Kammer aufgrund Direktzuweisungen fünf oder mehr Streitsachen erhalten, 
  so wird sie bei der weiteren Verteilung ausgenommen.- 

 
Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließlich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vollstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - alle Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind, 
   Abgabe an die Kammer 31. - 
 
 
Kammer 17 
Angelegenheiten nach dem Bergmannsversorgungsschein-Gesetz. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer 2 am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Alle Eingänge ab 19.12.2015. 
 
Vorsitzende: Richterin am Sozialgericht   Dr. Entzeroth 
1. Vertreter: Vizepräsident des Sozialgerichts   Aghte 
 
 
Kammer 18 
2. Vertreter: Richter am Sozialgericht    Coltro 
 
 
Kammer 19 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (3,4 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,4 %). - 
 
2. Erziehungsgeldsachen/Elterngeldsachen/Betreuungsgeldsachen. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Alle Eingänge ab 19.12.2015. - 
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Kammer 20 
1. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließlich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vollstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (19,0 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 14   
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,4 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
 
 
Kammer 22 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind.  

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19  
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
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Kammer 23 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,9 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19  
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,9 %). - 
2. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschließlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Streitigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgeldumlage). 
 

  Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (18,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (18,4 %). - 
 
3. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenversicherung. 
 

  Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (18,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 17 
   für das Sachgebiet “KN-KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (18,4 %). – 
 
2. Vertreter: NN 
 
Kammer 24 
1. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließlich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vollstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind,  
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (9,5 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 14   
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (9,5 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 
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 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (2,7 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (2,7 %). - 
 
3. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind.- 
 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (9,0 %). – 
 
 
 
Kammer 25 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind.  

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). – 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (4,2 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (4,2 %). - 
 
3. Angelegenheiten in Kindergeldsachen 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. – 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 16 für das Sach- 
   gebiet "KG" zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
 
4. Angelegenheiten nach § 6 a und b Bundeskindergeldgesetz (BKGG). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. – 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 18 für das Sach- 
   gebiet "BK" zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
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Kammer 28 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (3,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,3 %). - 
 
2. Angelegenheiten des sozialen Entschädigungsrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind, 
 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 5 für die V-Sach- 
   gebiete zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
 
3. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind, 
 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (6,9 %). - 
 
 
Kammer 29 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind, 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind, 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sachgebiet “R“ 
   zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
3. Vertreter: Richter am Sozialgericht    Dr. Rodriguez 
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Kammer 30 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
  - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,4 %). – 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer 37 am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sachgebiet “R“ 
   zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
 
 
Kammer 31  
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind.  

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,4 %). – 
 
2. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließlich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vollstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer 17 am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (19,0 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 14   
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (19,0 %). - 
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Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 

- alle Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind, werden  
  insgesamt auf alle R-Kammern (2, 7, 8, 11, 12, 13, 22, 23, 25, 29, 30, 33, 36, 
  37, 40, 41 – außer Kammer 4) anteilmäßig verteilt, beginnend mit dem jüngsten 
  Aktenzeichen,  beginnend mit der Kammer mit der höchsten Ordnungs- 
  nummer. Dabei werden die Kammern 2, 12, 13, 40 und 41 jeweils einmal  
  übersprungen.-  

 
 
Kammer 32 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (3,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,6 %). - 
 
2. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (2,8 %). - 
 
3. Angelegenheiten in Kindergeldsachen 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. – 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 16 für das Sach- 
   gebiet "KG" zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
 
4. Angelegenheiten nach § 6 a und b Bundeskindergeldgesetz (BKGG). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. – 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 18 für das Sach- 
   gebiet "BK" zugewiesenen Endziffern (50,0 %). – 
 
 
Kammer 33 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
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 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind.  

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sachgebiet “R“ 
   zugewiesenen Endziffern (7,0 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). – 
 
Kammer 35 
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (2,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (2,4 %). - 
 
2. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (8,9 %). - 
 
3. Angelegenheiten der Sozialhilfe einschließlich der Erstattungsstreitigkeiten  
    der Sozialhilfeträger. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 8 für das Sach- 
   gebiet "SO" zugewiesenen Endziffern (8,7 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 11   
   für das Sachgebiet “SO/ER“ zugewiesenen Endziffern (8,7 %). – 
 
4. Angelegenheiten des Asylbewerberleistungsgesetzes einschließlich der 
    Erstattungsstreitigkeiten der Sozialhilfeträger. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 9 für das Sach- 
   gebiet "AY" zugewiesenen Endziffern (25,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 12   
   für das Sachgebiet “AY/ER“ zugewiesenen Endziffern (25,0 %). - 
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Kammer 36 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sachgebiet “R“ 
   zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,4 %). - 
 
 
Kammer 37 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,7 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19  
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,7 %). – 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. -  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,2 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,2 %). - 
 
2. Vertreter: NN 
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Kammer 40 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sachgebiet “R“ 
   zugewiesenen Endziffern (4,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (4,4 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. –  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (3,4 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,4 %). - 
 
 
 
Kammer 41 
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 31 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Eingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 2 für das Sachgebiet “R“ 
   zugewiesenen Endziffern (5,2 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,2 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger nach dem SGB II. –  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 18.12.2015 anhängig sind. - 

- Streitsachen der Kammer 17 gemäß der dort niedergelegten  
  Verteilungsregelung. - 

 - Klageeingänge ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (4,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 19.12.2015 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (4,0%). - 
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B 
I. Zuständigkeitsbestimmungen 
Verteilung nach der Eingangsliste: 
 
4) 
Gehen mehrere Klagen und/oder Anträge derselben Beteiligten ein - mehrere Anträge sind auch 
die in einer Antragsschrift kumulativ geltend gemachten - oder betreffen sie ein 
Versicherungsverhältnis (insbesondere bei Hinterbliebenen), Versorgungsverhältnis, eine 
Bedarfsgemeinschaft oder Haushaltsgemeinschaft (unabhängig davon, ob diese bestritten 
werden) oder ein vergleichbares Rechtsverhältnis, so ist die zuerst zuständig gewordene 
Kammer auch für die anderen Klagen/Anträge zuständig, wenn eine dieser Klagen oder Anträge 
bei ihr im Sinne der Aktenordnung noch nicht erledigt ist. Die zuerst zuständig gewordene 
Kammer in einem Verfahren gegen einen Leistungsträger nach dem SGB II ist auch für 
andere Klagen/Anträge der-/desselben Klägers/in in Vollstreckungsangelegenheiten, die 
die BA für Leistungsträger nach dem SGB II durchführt, zuständig. Die vorstehenden 
Zuständigkeitsregelungen gelten nicht, wenn Kläger oder Antragsteller eine juristische 
Person, eine Handelsgesellschaft im Sinne des Handelsgesetzbuches, eine Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts oder ein Konkursverwalter ist, oder wenn Ansprüche aus abgetretenem 
Recht geltend gemacht werden.  
 
 
C 
 
Kammer 8 
 
Arbeitgeber 
5. Dr. Bert Brauers      Hauptstr. 93 
        51674 Wiehl 
        von Kammer 17 
 
6. Torsten Buller      Am Frankenhain 56 
        50858 Köln 
        von Kammer 17 
 
Versicherte 
5. Josef Bubalo      Elisabethstr. 30 
        53842 Troisdorf 
        von Kammer 17 
 
6. Detlev Euler      Meerstr. 41 a 
         53757 St. Augustin 
        von Kammer 17 
 
 
Kammer 11 
 
Arbeitgeber 
6. Egbert Hageböck      Sophienhof 0  
        50259 Pulheim 
        von Kammer 17 
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Kammer 16 
 
Arbeitgeber 
5. Karlfried Mindel      Auf dem Nöchel 6 
        51570 Windeck 
        von Kammer 41 
 
Versicherte 
5. Hans-Bernd Wett      Lindenstr. 16 
        51674 Wiehl 
        von Kammer 41 
 
 
Kammer 23 
 
Arbeitgeber 
7. Dr. Frank Rütten      Buchheckernweg 24 
        51109 Köln 
        von Kammer 17 
 
Versicherte 
7. Gisela Weiland      Europaring 53 
        53123 Bonn 
        von Kammer 17 
 
 
Kammer 28 (Ziffern 2 + 3) 
 
Mit dem sozialen Entschädigungsrecht und dem Schwerbehindertenrecht 
vertraute Personen 
6. Ulrich Hanke      Eichendorffstr. 6 
        50354 Hürth 
        von Kammer 39 
 
Versorgungsberechtigte und Behinderte 
7. Hans-Josef Steinfeld     Alter Mühlenweg 44 
        50679 Köln 
        von Kammer 32 
 
 
Kammer 30 
 
Arbeitgeber 
7. Horst Heiken      Im Gratessengarten 13 
        50374 Erftstadt 
        von Kammer 17 
 
Versicherte 
7. Claudia Klein      Schillingsrotter Str. 45 
         50996 Köln 
        von Kammer 17 
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Kammer 33 
 
Arbeitgeber 
7. Christian Wirth      Ettighofferstraße 34 
        53123 Bonn 
        von Kammer 17 
 
 
Kammer 37 
 
Versicherte 
6. Erwin Barabosch      Lönsweg 4 
        53498 Bad Breisig 
        von Kammer 17 
 
 
Kammer 41 
 
Arbeitgeber 
5. Jan Gurris       Fallgatterweg 2 
        51147 Köln 
        von Kammer 17 
 
Versicherte 
 
4. Thomas Galley      Adalbert-Stifter-Str. 1 
         51427 Bergisch Gladbach 
        von Kammer 17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Debus 
 
2) z.d.A 


